
Teilnahmebedingungen

Die Anmeldung zum Jahreskurs
“Psychosomatische Grundversorgung” erfolgt schriftlich,
am besten mit nebenstehendem Formular.
Nach Eingang der Teilnahmegebühr erhalten Sie eine
schriftliche Bestätigung.

Kosten

Gesamtkurs:
Theorie und Interventionstechniken 600 Euro

In den oben genannten Gebühren sind enthalten:
20 UE Theorie und
30 UE Ärztliche Interventionstechniken inkl. Blockseminar

(Einzelteilnahme ist nach Absprache möglich)

Bankverbindung:

Deutsche Apotheker- und Ärztebank

Kontonummer 000 413 469 9
BLZ 390 606 30

Röher Parkklinik GmbH
Private Klinik, Tagesklinik und Ambulanz für
Psychotherapie, Psychiatrie und Psychosomatik

Röher Str. 53
52249 Eschweiler
T 02403 789149
F 02403 789156
info@roeher-parkklinik.de
www.roeher-parkklinik.de

RöherParkklinik
RöherStr.53

52249
Eschweiler

Psychosomatische Grundversorgung
Jahreskurs für Ärztinnen und Ärzte
Oktober 2010 bis Juli 2011



Anmeldung

Hiermit melde ich mich verbindlich an zur
Teilnahme an der Gruppenausbildung zur
Psychosomatischen Grundversorgung für
Ärztinnen und Ärzte im Zeitraum Oktober 2010
bis Juli 2011 in der Röher Parkklinik,
Eschweiler.

Titel/Name

Vorname

Straße

PLZ/Ort

Tel./Fax

e-mail

Datum

Unterschrift
hiermit erkenne ich die Teilnahmebedingungen an

Sehr geehrte Kollegin, sehr geehrter Kollege,

repräsentative Untersuchungen zeigen: Bis zu 25% der
erwachsenen Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter sind
seelisch bzw. psychosomatisch krank. 20% der
Patienten eines Primärarztes leiden an Depressionen
und Angstkrankheiten sowie etwa weitere 20% an
psychogen funktionellen Erkrankungen.

Um dieser Versorgungsrealität gerechter zu werden,
wurde die Fortbildung in “Psychosomatischer Grundver-
sorgung” 1987 in die Psychotherapierichtlinien sowie
1992 in die Musterweiterbildungsordnung der Bundes-
ärztekammer aufgenommen.
Im einheitlichen Bewertungsmaßstab für die ärztlichen
Leistungen (EBM) ist sie mit den Ziffern 35100 und
35110 versehen. Einige Krankenkassen verlangen den
Nachweis über die Qualifizierung in Psychosomatischer
Grundversorgung bei Abschluss der Hausarztverträge.
Voraussetzungen für den Erwerb der Qualifizierungs-
maßnahme “Psychosomatische Grundversorgung” sind
eine mindestens 3jährige selbständige ärztliche Tätig-
keit sowie die bescheinigte Teilnahme an drei Ausbil-
dungselementen von insgesamt
80 Unterrichtseinheiten (UE).

Theorieseminare (20 UE)
u.a.: Psychosomatische Krankheitslehre, Neurosen,
Psychosen, Arzt-Patienten-Beziehung, Coping,
Familiendynamik, Gruppeninteraktion

Vermittlung und Einübung
Verbaler Interventionstechniken (30 UE)
z.B. an Musterfällen, Fallvignetten, Probanden

Balintgruppe (30 UE)
Reflexion der Arzt-Patient-Beziehung durch
kontinuierliche Arbeit in Balint- oder
patientenbezogenen Selbsterfahrungsgruppen;
regelmäßig über mind. 6 Monate

Aus unserer langjährigen ambulanten und klinischen
Tätigkeit vermitteln wir praxisnah und intensiv die
Theorieinhalte und freuen uns auf “Ihre” Fälle und einen
lebhaften Austausch in den Interventionsseminaren.

Termine und Themen

20 UE Theorie
einmal monatlich mittwochs 17.45-19.15 Uhr

30 UE Verbale Interventionstechniken
davon 20 UE mittwochs 19.30- 21.00 Uhr jeweils im Anschluß
an die Theorievermittlung
10 UE Blocktag Verbale Interventionstechniken
am Samstag, den 29.01.2011; 09.30-18.45 Uhr

30 UE Balintgruppe
einmal monatlich mittwochs 17.45- 21.00 Uhr
(siehe separate Ausschreibung)

06.10.2010 - Dr. Susanne Altmeyer
“Ich bilde mir das doch nicht ein!” - Ohne Befund krank?
Der psychosomatisch erkrankte Patient in der ärztl. Praxis
03.11.2010 - Dr. Reinhard Möller
“Die Droge Arzt” - Das ärztliche Gespräch in der
Allgemeinmedizin
01.12.2010 - Priv.-Doz. Dr. Elmar Siewert
“Durch dick und dünn” - Essstörungen und ihre
Behandlungsmöglichkeiten
12.01.2011 - Heike Müllers
“Keine Angst vor der Angst!”
Zur Behandlung von Angst- und Zwangsstörungen
09.02.2011 - Dr. Manfred Dagge
“Wenn der Berg unüberwindbar scheint”
Gesichter der Depression in der ärztl. Praxis
02.03.2011 - Ulrike Stumm
“Können Bilder heilen?” - Möglichkeiten und Grenzen
der Kunsttherapie in der psychosomatischen Medizin
06.04.2011 - Konrad Heiland
“Wenn das Leben keinen Sinn mehr macht”
Erkennen von und Umgang mit Suizidalität
04.05.2011 - Dirk Galke
“Genug kann nie genügen?”
Suchterkrankungen und ihre Behandlung
08.06.2011 - Dr. Susanne Altmeyer
Krankheit als Verlusterfahrung
Konzepte der Systemischen Familienmedizin
06.07.2011 - Priv.-Doz. Dr. Elmar Siewert
“Der Verletzung die Macht nehmen”
Konzepte der Psychotraumatologie


